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                                        Zweckvereinbarung 

 

                                                              zwischen der 

 

                                                       Stadt Sinzig   

                                              -vertreten durch den Bürgermeister- 

 

                                                                  und der  

 

                                                      Stadt Remagen 

                                             -vertreten durch den Bürgermeister- 

                                                  

über die Übertragung der kaufmännischen und technischen Betriebsführung der 
Stadtwerke Remagen mit den Betriebszweigen Wasserversorgung und Abwasserbe-
seitigung nach Maßgabe der §§ 12 und 13 des Landesgesetz über die kommunale 
Zusammenarbeit (KomZG) vom 22. Dezember 1982 (GVBl. S. 476), zuletzt geändert 
durch Artikel 14 des Gesetzes vom 02.03.2017 (GVBl. S. 21).       

                                                    

                                                         Präambel 

 

Die Energieversorgung Mittelrhein GmbH (EVM) wird den Betriebsführungsvertrag 
zwischen der Stadt Remagen und der EVM bezüglich der Betriebsführung der Stadt-
werke Remagen nach dem 31.12.2024 nicht fortführen; damit ist die Stadt Remagen 
ab diesem Zeitpunkt in der Pflicht, diese Aufgabe wieder eigenverantwortlich sicher-
zustellen. Im Vorgriff einer geplanten gemeinsamen Wahrnehmung der Aufgabe 
Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung der Städte Remagen und Sinzig, wel-
che derzeit untersucht wird, soll die Durchführung der Aufgaben Wasserversorgung 
und Abwasserbeseitigung, welche bisher von der EVM wahrgenommen wurde, von 
der Stadt Remagen auf die Stadt Sinzig übertragen werden. Die Ausführung obliegt 
den Stadtwerken Sinzig (Eigenbetrieb). 
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                                                                   § 1 

                                                              Aufgabe 

 

Die Stadt Remagen überträgt der Stadt Sinzig im Rahmen interkommunaler Zusam-
menarbeit die Durchführung der Aufgabe Wasserversorgung und Abwasserbeseiti-
gung bis zum 31.12.2025. Für die Aufgabenwahrnehmung hat die Stadt Remagen 
die Stadtwerke Remagen als Eigenbetrieb mit dem Betriebszweig Wasserversorgung 
und dem Betriebszweig Abwasserbeseitigung gebildet. Die zukünftige Wahrnehmung 
der Aufgaben erfolgt durch die Stadtwerke Sinzig, Eigenbetrieb der Stadt Sinzig als 
beauftragte Beteiligte i.S. von § 12 Abs. 1 Satz 1 KomZG. 

 

                                                                   § 2 

                                                           Leistungen 

 

Den Stadtwerke Sinzig übernehmen die kaufmännische und technische Betriebsfüh-
rung der Stadtwerke Remagen. Diese umfasst insbesondere: 

(1) Vertretung der Stadtwerke Remagen in allen Angelegenheiten des Eigenbetrie-
bes. 

(2) Kaufmännische Betriebsführung 

Die Betriebsführung umfasst in kaufmännischer Hinsicht die ordnungsgemäße Erledi-
gung aller betriebsbedingten Aufgaben der Stadtwerke Remagen. Rechtliche Grund-
lagen sind insbesondere die Gemeindeordnung, das Gesetz über die kommunale Zu-
sammenarbeit, das Kommunalabgabengesetz, die Eigenbetriebs- und Anstaltsverord-
nung, das Handelsgesetzbuch und die Regelungen der Betriebssatzung und Satzun-
gen der Stadt Remagen im Bereich Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung.  

Dazu gehören insbesondere: 

 Buchführung und Rechnungslegung, 

 Erstellung des Jahresabschlusses, 

 Erstellung des Wirtschaftsplanes, 

 Vorbereitung von Förderanträgen, Verwendungsnachweisen und Vergaben, 

 Mitwirkung bei Verträgen, die im Zusammenhang mit den Aufgaben stehen, 

 Betreuung von Investitionen und 

 Mitwirkung bei behördlichen Genehmigungsverfahren. 

 Vorbereitung von und Teilnahme an Sitzungen der Gremien der Stadt 
Remagen  

  Umsetzung der Beschlüsse 

 Abwicklung des allgemeinen Schriftverkehrs. 
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(3) Technische Betriebsführung, welche insbesondere folgende Leistungen beinhal-
tet: 
 
Wasserversorgung 
 

 

 Es wird kein Personal von der EVM übernommen. 
 
 Ingenieurtechnische Betreuung und Überwachung der Betriebsabläufe 

 
 Überwachung / Wartung der Wassergewinnungs-, Aufbereitungs- und Wasserver-

sorgungsanlagen /Bauwerke, Ortsnetze, Transportleitungen, Hausanschlüsse, 
etc. und Betrieb des Netzes, der Hochbehälter, Pumpstationen, Leitungen (Repa-
ratur-, Sanierungs-, Unterhaltungs- und Instandsetzungsarbeiten) 

 
 Organisation / Vorhaltung des Bereitschaftsdienstes 
 
 Fachtechnische Auswertung und Beurteilung betriebstechnischer Daten, Erstel-

lung von Entscheidungshilfen 
 
 Überwachung und Einhaltung von behördlichen Auflagen und Betriebsvorschrif-

ten 
 
 Bestandsanalysen und Erarbeitung von Optimierungsvorschlägen bei Betriebsab-

läufen unter Beachtung der Wirtschaftlichkeit 
 
 Mitwirkung Erstellung Wirtschaftsplan 

 
 Mitwirkung bei Zuweisungsbeantragung und Zuweisungsabruf und Verwendungs-

nachweis. 
 
 Bereitstellung von Fahrzeugen und Kommunikationstechnik 
 
 Herstellung, Erneuerung und Reparatur von Hausanschlüssen, Armaturen und 

Hauptleitungen 
 
 Laboranalytik des Trinkwassers nach Vorgaben der Trinkwasserverordnung 
 
 Turnusmäßiger Wechsel / Einbau von Wasserzählern (ohne Material und Mon-

tage) 
 
 Ablesung der Wasserzähler 
 
 Dokumentation (z.B. Pflege des Planwerks, Betriebsanweisungen, Betriebstage-

bücher, Prüfprotokoll, Nachweis der Trinkwassergüte) 
 

 Pflege der Grünanlagen 
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Abwasserbeseitigung 
 
 

 Es erfolgt zunächst keine Personalüberleitung der Beschäftigten im betriebli-
chen Bereich der Abwasserbeseitigung. Die dort tätigen Mitarbeiter verbleiben 
zunächst bei der Stadt Remagen und werden gegen Kostenersatz für die 
Stadtwerke Sinzig tätig. 

 
 Betrieb, sowie die ingenieurmäßige Betreuung, Überwachung und Sanierung 

der abwassertechnischen Anlagen (werden in einer Anlage festgelegt); Repa-
ratur-, Sanierungs-, Unterhaltungs- und Instandsetzungsarbeiten) sowie Über-
wachung der Betriebsabläufe 

 
 die Überprüfung der technischen Ausstattung vorhandener Anlagen sowie Ak-

tualisierung von vorhandenen Dienst- und Betriebsanweisungen 
 

 das Erarbeiten von Vorschlägen (keine Planungsleistungen) zur Optimierung 
der Betriebsabläufe, unter Beachtung der Betriebssicherheit und Wirtschaft-
lichkeit 

 
 die ferntechnische Überwachung der Abwasseranlagen der Stadt Remagen 

außerhalb der Dienstzeit. Voraussetzung ist eine Kopplung des Leitsystems / 
Störmeldeübertragung an das Leitsystem der Stadtwerke Sinzig. Die Anbin-
dung und Kopplung ist nicht Gegenstand der Betriebsführung und wird geson-
dert abgerechnet. 
 

 Arbeitssicherheitstechnische Betreuung, Prüfung der Einhaltung der gültigen 
UVV und er entsprechenden Prüffristen für Geräte und Einrichtungen. Aktuali-
sierung vorhandener Maschinenbetriebsanweisungen, Gefahrstoffbetriebsan-
weisungen, Gefährdungsbeurteilungen und entsprechenden Katastern. Durch-
führung der Sicherheitsunterweisungen sowie das Abhalten von Arbeits-
schutzausschusssitzungen. Weiterhin Überprüfung der Einhaltung einschlägi-
ger Vorschriften für den Explosionsschutz, Brandschutz und den Umgang mit 
Gefahrstoffen. 
 

 die Mitwirkung bei behördlichen Genehmigungsverfahren 
 

 auf Einladung die Teilnahme an Sitzungen der zuständigen Gremien mit dem 
Ziel der Abgabe entsprechender technischer und fachspezifischer Einschät-
zungen 
 

 die Mitwirkung bei der Erstellung des Maßnahmen- und Investitionsplanes und 
Programms (Wirtschaftsplan) 
 

 die technische Beratung bei der Ausarbeitung, Abschluss, Änderung und Auf-
hebung von Verträgen 
 

 Gestellung der Fahrzeuge (nicht Spezialfahrzeuge) für die tägliche Anlagen-
kontrolle incl. aller Betriebskosten  

 
 Organisation / Vorhaltung des Bereitschaftsdienstes 
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 Bereitstellung und Reinigung von Arbeitskleidung für das Betriebspersonal 

(nicht Spezialsicherheitsausrüstung) incl. Arbeitsschuhe und Handschuhe 
 

 Pflege der Betriebsmittelkennzeichnung, soweit vorhanden 
 

 Mitwirkung bei Zuweisungsbeantragung und Zuweisungsabruf und Verwen-
dungsnachweis. 
 

 Mitwirkung bei der Aufstellung von Finanzierungsplänen für notwendige Er-
satz- / Erweiterungsmaßnahmen. 

 

 

§ 3 

Entgelt 

 

(1) Die Abrechnung der Leistungen in § 2 erfolgt nach tatsächlichen Kosten aufgrund 
einer die einzelnen Leistungsmerkmale erfassenden Kalkulation eines unabhängigen 
dritten Sachverständigen (z.B. Wirtschaftsprüfer). 

 
(2) Die Abrechnung erfolgt jährlich nach Abschluss des Wirtschaftsjahres, die Stadt-
werke Sinzig sind berechtigt, monatliche Abschlagszahlungen hierauf zu erheben. 
 

 

§ 4 

Haftung 

 

Für Schäden, die den Vertragspartnern durch Personal oder Einrichtungen des jeweils 
anderen Vertragspartners schuldhaft entstehen, haftet die jeweilige Gebietskörper-
schaft uneingeschränkt im Innenverhältnis; im Außenverhältnis stellt der schadensver-
ursachende Vertragspartner den anderen Vertragspartner von etwaigen Schadensan-
sprüchen Dritter frei. 

 

§ 5 

Informationspflichten 

 

Die Vertragspartner sind verpflichtet, sich gegenseitig zeitnah über alle Umstände zu 
unterrichten, die geeignet sein können, die Aufgabenerfüllung zu beeinflussen. 
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§ 6 

Genehmigungserfordernis, Bekanntmachung 

 

(1) Der Abschluss und die Änderung dieser Zweckvereinbarung bedarf nach § 12 
Abs. 2 KomZG i.V. mit § 118 Gemeindeordnung (GemO) der Genehmigung der Kom-
munalaufsicht. 

(2) Nach Genehmigung der Zweckvereinbarung durch die Aufsichtsbehörde ist diese 
nach Maßgabe des § 12 Abs. 5 KomZG in den Bekanntmachungsorganen der betei-
ligten kommunalen Gebietskörperschaften öffentlich bekannt zu machen. 

(3) Diese Vereinbarung ist dreifach ausgefertigt, je ein Exemplar erhalten die Vertrags-
partner sowie die Aufsichtsbehörde. 

 

§ 7 

Salvatorische Klausel 

 

Sofern einzelne Bestimmungen dieser Vereinbarung unwirksam oder undurchführbar 
sind oder nach Abschluss der Vereinbarung unwirksam oder undurchführbar werden 
sollten, bleibt davon die Wirksamkeit der Vereinbarung im Übrigen unberührt. An die 
Stelle der unwirksamen oder undurchführbaren Bestimmung soll diejenige wirksame 
oder durchführbare Regelung treten, deren Wirkungen der wirtschaftlichen Zielsetzung 
am nächsten kommt, die seitens der Vertragspartner mit der unwirksamen oder un-
durchführbaren Bestimmung verfolgt worden ist. Sofern in der Vereinbarung verse-
hentlich die Regelung vereinbarungsbedürftiger Punkte unterblieben ist, verpflichten 
sich die Vertragspartner, eine einvernehmliche Regelung im Geiste der Vereinbarung 
anzustreben.  

 

§ 8 

Inkrafttreten, Kündigung und Aufhebung 

 

(1) Die Zweckvereinbarung tritt mit Übernahme der Betriebsführung am 01.01.2025 in 
Kraft und läuft bis zum 31.12.2025.Die Vereinbarung kann in beiderseitigem Einver-
nehmen jährlich verlängert werden.  

(2) Eine Kündigung der Zweckvereinbarung aus wichtigem Grund bleibt unberührt. 

(3) Die Zweckvereinbarung endet mit Gründung einer gemeinsamen Organisation 
bzw. eines kommunalen Unternehmens der Städte Remagen und Sinzig, ohne dass 
es einer Kündigung bedarf. 
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(4) Die Aufsichtsbehörde kann die notwendigen Bestimmungen treffen, sofern bei ei-
ner Aufhebung oder Kündigung der Zweckvereinbarung ergänzende Regelungen er-
forderlich sind und sich die Beteiligten nicht einigen. 
 
Sinzig, den 27.08.2024 

gez.: Andreas Geron (Bürgermeister) 
gez.: Björn Ingendahl (Bürgermeister) 
 

 

Die Zweckvereinbarung zwischen der Stadt Sinzig und der Stadt Remagen über die 
Übertragung der kaufmännischen und technischen Betriebsführung der Stadtwerke 
Remagen mit den Betriebszweigen Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung be-
darf gemäß § 12 Abs. 2 KomZG der Genehmigung der Kreisverwaltung Ahrweiler als 
Aufsichtsbehörde. Die Genehmigung der Kreisverwaltung Ahrweiler wurde am 
19.09.2024 erteilt.  

 

A. Geron  

(Bürgermeister)  

 

 

Online bekanntgemacht am 28.10.2024 im Internet unter www.sinzig.de. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


